
 

  



Unterhalt unserer Kirchen 
Unsere Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt sorgt verantwortungsvoll für den 
Unterhalt der Gotteshäuser in St. Maria, St. Albert, St. Ägidius (Mörzheim), St. 
Mauritius (Wollmesheim), Mariä Himmelfahrt (Queichheim) und St. Martin 
(Mörlheim).  

Der Bau der Marienkirche verschlang im Jahre 1911 rund 1 Million Goldmark 
(dies entspricht aus heutiger Sicht ca. 42 Millionen Euro). In die jüngste, im 
März 2014 abgeschlossene Innenrenovierung flossen 1,3 Millionen Euro. Ein 
Darlehen über 90.000 Euro ist noch zu tilgen. Kanal- und 
Außeninstandsetzungen benötigen die gleiche Summe. 

In St. Albert stand im Jahr 2015 die Erneuerung der Sanitäranlagen im 
Pfarrheim an. Unterstützt durch den Förderverein St. Albert und viele 
ehrenamtliche Helfer konnte das Projekt gestemmt werden. Spenden sind 
herzlich willkommen. 

Die Kosten für die 2009 wunderbar renovierte Martinskirche in Mörlheim 
drücken ebenso wie Unterhalt und Rücklagenbildungen für die Kirchen in 
Queichheim, Mörzheim und Wollmesheim. In Queichheim musste die defekte 
Heizungsanlage erneuert werden. Vielen Dank allen, die – auch durch immer 
wieder gerne gesehene Spenden geholfen haben. 

Helfen Sie bitte mit, dass unsere Kirchen als Orte des Gebetes und des 
Glaubens erhalten werden können. Vergelt's Gott. 
Ihre Spende ist steuerlich abzugsfähig. Tragen Sie bitte beim Verwendungs-
zweck in der 1. Zeile den Namen der begünstigten Kirche und in der 2. Zeile 
Ihre Anschrift ein. Wir senden Ihnen dann automatisch eine 
Spendenbescheinigung zu. 

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung. 
Auch kleine Beträge sind wertvolle Bausteine für unsere Kirchen. 
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